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Handwerk und Gewerbe stellen sich vor 



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Aus den Gemeinden. Heute: Güby 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Güby, 
 

das Jahr 2019 ist schon angelaufen und ich hoffe, dass alle die Fest-
tage und den Jahreswechsel gut überstanden haben, mögen die gu-
ten Vorsätze und Wünsche in Erfüllung gehen. 
 

Mit der Kommunalwahl 2018 haben sich die Verhältnisse dahinge-
hend geändert, als dass die CDU mit mir den neuen Bürgermeister 
stellt. Meinem Vorgänger Manfred Pohl danke ich an dieser Stelle 
recht herzlich für sein Engagement.  
 

Aufgrund geringerer Einwohnerzahlen hat sich die Zahl der Gemeindevertreter von 11 auf 9 re-
duziert, was zu Mehrbelastungen jedes Einzelnen führen wird. Ich bin aber zuversichtlich, dass 
die neu gewählte Gemeindevertretung trotz dieser Mehrbelastungen zum Wohle unsrer Gemein-
de gut zusammenarbeiten wird. 
 

Das Baugebiet Sandkuhle ist soweit erschlossen, die Bebauung ist mit dem ersten Wohnhaus 
schon gestartet. Bei Interesse an einem  Baugrundstück, bitte direkt Kontakt mit der Familie Stol-
tenberg aufnehmen. 
 

Die ehemalige Bauernstelle Harrs ist abgerissen worden, so dass der Eigentümer, die Stiftung 
Louisenlund, mit der Planung zur Bebauung beginnen kann. Der Neubau der  Grundschule Loui-
senlund auf dem Hofgelände ist fertig und bezogen, wir wünschen alles Gute. 
 

Dem Radweg an der K54 von Herweg nach Esprehm ist vom Kreis Rendsburg-Eckernförde zu-
gestimmt worden, so dass mit der notwendigen Planung im Frühjahr begonnen werden muss. 
 

Im Frühjahr werden im Gemeindegebiet einige Blühflächen/Streifen angelegt, um der Insekten-
welt eine gewisse Unterstützung zu geben. 
 

Der Feuerwehr wünsche ich zu ihrer Werbekampagne viel Erfolg. Wir wissen allerdings auch, 
dass wir uns immer auf euch verlassen können. 
 

Den Handwerksbetrieben und Dienstleistern im FHK wünsche ich für das Geschäftsjahr 2019 
viel Erfolg. Auf das Handwerk ist immer Verlass, sollte jemand Probleme haben, wird ihm dort 
sicherlich geholfen. 
 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen helfenden Händen, Unterstützern und Ideengebern recht 
herzlich bedanken, ohne Ehrenamt funktioniert keine Gemeinde. Warten wir mal ab, was das 
Jahr für uns bereithält. 
 

Peter Thordsen, Bürgermeister 
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Handwerk und Service 
Wir, der "Fleckebyer Handwerkerkreis", sind ein Zusammenschluss 
von erfahrenen Handwerksmeistern und Dienstleistern aus Fleckeby 
und Umgebung. Die Leistungen unserer Mitgliedsbetriebe aus der Re-
gion in und um Fleckeby an der Schlei, zwischen Schleswig und  
Eckernförde erstrecken sich vom Hausbau bis zur Gastronomie. So können unsere Mitglieder 
Ihnen nahezu jeden gewünschten Service aus erster Hand anbieten. 
 
Ein starkes Team 
Wir bieten Ihnen auf Wunsch auch alle Leistungen aus einer Hand, damit Sie nur einen An-
sprechpartner benötigen. Dieser kümmert sich dann um den reibungslosen Ablauf und die Ter-
minplanung Ihres Vorhabens. Rufen Sie einfach einen unserer Mitgliedsbetriebe an und schil-
dern Sie Ihre Wünsche, wir kümmern uns um den Rest. 
 
Kontakt 
Sie möchten gerne mehr über die Leistungen unserer Mitglieder erfahren, ein unverbindliches 
Angebot durch eines unserer Mitglieder erhalten oder sich beraten lassen? Unsere Mitgliedsbe-
triebe kümmern sich gerne um Ihr Anliegen. 
 
Die Kontaktdaten wie Telefon und E-Mai-Adressen finden Sie zur jeder einzelnen Firma im Be-
reich „Betriebe“ auf unserer Homepage: www.fleckebyer-handwerkerkreis.de 
 
Sie möchten Mitglied im Fleckebyer Handwerkerkreis werden, haben Fragen zum Verein? 
Dann steht Ihnen unser erster Vorsitzender gerne zur Verfügung: 
 
Frank Großkopf 
Hauptstraße 6 | 24357 Fleckeby 
Tel.: 04354 - 9964710 | Fax: 04354 - 9964711 
E-Mail: info@fleckebyer-handwerkerkreis.de 
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Das FHK-Gewinnspiel 

Die Gewinnerin eines Kfz-Verbandkastens, gespendet von der Itzehoer 
Versicherungsagentur Inke Kock aus Rieseby, heißt Petra Bahr und sie 
ist Lehrerin an der Stiftung Louisenlund. 
 

Bei der Übergabe am 31. Januar 2019 bedankte 
sich Frau Bahr (rechts im Bild) herzlich bei Inke 
Kock und sagte, der Verbandkasten käme genau 
zur rechten Zeit, denn ihrer sein vor Kurzem ab-
gelaufen. 
 
 

 
 

Seit Januar 2015 gilt eine neue Norm für Kfz-
Verbandkästen, die in Autos mitzuführen sind.  
 

Die Haltbarkeit des Inhalts beträgt in der der Re-
gel nur 5 Jahre, sodass es ratsam ist, hin und 
wieder danach zu schauen. 
 

Man sollte auch daran denken, das verbrauchte 
Verbandsmaterial sofort wieder zu ersetzen. Die 
Binden, Pflaster und Tücher können einzeln er-
worben werden. Achten Sie hierbei allerdings 
auch auf die aktuelle DIN-Norm der Materialien. 
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Änderungen und Irrtum vorbehalten.                                                Wir danken Felix Grabowski für die Unterstützung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Schmunzeln 
 

Im Nonnenkloster war wieder einmal Essen übrig geblieben und die Schwester Oberin be-
schließt, diese Lebensmittel den Armen im Ort zukommen zu lassen. Sie schärft Schwester An-
na aber ein, nur fromme Leute zu bedenken.  
 

Kommt Schwester Anna zu einer Baustelle und sieht, wie da die Maurer hart arbeiten, also will 
sie den Essenskorb dort abliefern und fragt einen Bauarbeiter: „Grüß Gott. Kennen Sie Pontius 
Pilatus?“ Der zuckt die Achseln: „Na, kenn i net, aber wartn’s.“  
 

Er schreit zu seinem Kollegen auf dem Gerüst hinauf: „Sepp, kennst du an Pontius Pilatus?“  
„Na, warum?“ „Sei Oide is do und wuei eahm de Brotzeit bringa.“ 
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